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AbeàK-îaffel / oder so genannt« Juden-Calendee.
Gibe fleissig Achtung aufdenpl-u,Mond/ ist er vor Mittag/ so zehlet d-nselbtt

Tag auch/ wwds aber nach Mittag neu/ so ist der folgende Tag der
erste/ und so weiters.

>. Am ersten Tag nach dem Neumond ist böß to Mr-
lassen/der Mensch verlieret die Färb.

». tag -st böß/ man bekommt böse Fieber.
1 tag i!« böß/man wird leicht contract oder lahm.
4. mg ist gar döß/ verursacht den gähen Tod.
5. tag ist döß/ macht das Geblüt schwemm.
e. tag ist gut lassen/ bemmmet da« böse Geblüt.
7' lag ist böß / verderbet den Magen und Appetit.
8. tag ist böß/ bringt kein Lust zum Essen und Trmcken-
y. tag ist böß/ man wird gern kratzig und beissig.
»». tag ist böß/ man bekommet flüssige Augen,
il. tag ist gut/ macht Lust zu Spetß und Tranck,
r»- tag istgut/ man wird gestarckt am Leib.

tag «st böß/schwach«den Magen/ wirdundäuig.
14. tag ist boß-/ man fallet in schwere Kranckhà
15. tag ist gut/bekrafftigt den Magen/macht Appetit.

16. tag ist der allerbösest/schädlich z» allen DingA
17. tag ist hingegender allerbeste / man bleibt gesunt -

is, raqistgacgut/ ist nutzlich zu allen Dingen-
r?. tag lst doß/ und gar besorglich wegen LähmiM
20. tag «st doß/ thut grossen Kranckheiten nit entr-sB
22. tag ist gut lassen/ wol am besten im gantzenIalfl
22. tag ist gut/ fliehen alle tranckheiten vom mensâ^
2;. tag ist gut/starcket die Glieder/erfrischet die LebL
24. tag ist gut/wehret den bösen Dünsten und WD'
»5. tag ist gut für da« Tropffen/ und gibt Klugheit.
26. tag ist gut / verhütet böse Fieber und schlagM'
27. tag lstgarböß/lstderj.iheTodzu besorgen
28. tag ist gut/ verremtget da« Hertz und Gemüth-
29. tag ist gut und böß/ nachdem emu emeNatur tF
;v. tag ist döß / verursachet hltzlgeGeschwuist/böl« S0

schwär undEvssen.

Dle innerlichen Gebrechen deß Leibs auß dem Blut/ nach de»
Aderlässe / zu «kundigen und zu erfahren.

». Gchöoroht Blot/mit wenig Master oben bedeckt/M« Gesuodhti».
2. Rehl und fchaumlg Biut/ bedeutet zu viel Geblüt.

Rohr Blut / mir einem schwartzlechten Ring/ Haubtweh«.
4. Gchwartz Blut/ mit Wasser undcrsctzt/ Wasserfucht.
5. Gchwartz Blut/ mit Wa„cr oben überschwemmt/ bofeFiebe».
4. Schwartz Blut mit einem Ring/ da« Gicht und Fipperlc-
7. Gchwartz uud schaumig oder eiterig Geblüt/iöfe Feuchtigkeit/ und kà melancholisch« Klüi'
«. Weiß Blut/ zeigt an Feuchtigkeit und zàhe Flüss.
9. Weiß und schaumig/zu viel Pituite / dicke Feuchtigkeit und Fluß.
10. Blau Blut/ weh zu» Mützen oder Melancholey / samt Feuchtigkeit
11.Grun Blut/ wehe am Hertzen oder eme hitzige Gag.
12. Gelb oder bleich Blm/weh an dcrkeber/ oder Siusstossnng der Gal.
»;> Gelb und schaumig Blut/ ist ein Bedeutung viel -Hertzwasser«
.e- Gantz wässerig Blut/bedeut em schwach« Lcher/ oder der Magen mit Tranck überlade».

Dick hart und zähe« Blut/ ,st «u« Ltwîelsung deß ikeibs Veestopffung oder Melancholy'
Fernerer Bericht vom Gchräpftn / Baden und purgieren

Junge Leut so à 12. Jahr alt / sollen schräpffen nach dem Neumond;' Dteübet
die 24. Jahr alt sind / nach dem ersten Viertel. Was über Z6. Jahr/ nach dem Voll/
mond : Alle Leut über 48 Jahr / »ach dem leisten Viertel: Wann der C im«, und»-»
ist / so ist nickn gut schrapssen. Fur das Zahiiwebe ist gul schräpffe» imHchunvê».
Baden / so sind die besten Zeichen ^ê î^/ â' M^ und S. Am besteu zupust
gierest lsi im Scorpwn/ wann der Mond nldjich geyel.

Grölst


	Aderlass-Tafel, oder so genannte Juden-Calender

